
Workshop 
„Erfüllung im Leben von Menschen“ 
 
bei der Tagung “Zusammenarbeit mit Expert:innen in eigener 
Sache: Achtung, Mitbestimmung!“ an der Ostschweizer 
Fachhochschule in St. Gallen am 12. Juni 2025 
 
 
Wenn wir uns am gesellschaftlichen Geschehen beteiligen, wenn wir Beziehungen 
und Umgebungen mitgestalten, wenn wir auf Entwicklungen Einfluss nehmen, wird 
all das zu einem erfüllenden Leben beitragen. Der Workshop „Erfüllung im Leben“ 
vermittelt Einblicke in eine Forschungsreise, die eine Gruppe von Menschen in 
Vorarlberg in Zusammenarbeit mit der Universität Zürich im Jahr 2024 gemeinsam 
gemacht haben. 
 
 

 
 
Ein Rückblick von Jasmin Skala, Alexander Meixner, Robert Erhart und Andreas Bartl 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Vorbereitungen 
 

    
 
Auf Einladung von Alexander treffen wir uns am 3. Juni zu dritt – Jasmin, Alexander 
und Andreas – beim Rheinbähnle in Lustenau. Alexander führt uns durch zwei 
Ausstellungen von Rhein-Schauen, bevor wir das von ihm vorbereitete 
Seminarprogramm besprechen. 
 

 



Die Anfahrt 
 

 
 
Am 12. Juni reisen wir in der Früh mit dem Zug von Dornbirn, Lauterach und Bregenz 
über St. Margrethen nach St. Gallen. 
 
Am Tagungsort in der Fachhochschule werden wir herzlich empfangen, richten uns 
im Workshop-Raum ein und nehmen am Auftakt der Tagung teil: Corinne 
Wohlgensinger und Thomas Metzger von der Fachhochschule St. Gallen, Karin 
Terfloth von der Pädagogischen Hochschule Heidelberg und Claudius Luterbacher 
vom Amt für Soziales des Kantons St. Gallen führen in die Tagungsthemen ein. Die 
Mitglieder des „Team SEGEL“ bieten Impulse, wie Menschen zu gemeinsamen 
Entscheidungen und Lösungen kommen können. 
 
 

Der Workshop 
 

     
 
Alexander eröffnet den Workshop mit einer Begrüßungsrede und Programmvorschau. 
 



 
Die vier Referent*innen bringen zum Workshop einige Souvenirs aus der 2024 mit 
Doris Baumann von der Universität Zürich gemachten Forschungsreise mit: einen 
Briefkasten mit Schreibkarten, Charakterstärkenkarten, Spiele. 
 

    
 
Die 13 Workshop-Teilnehmerinnen und -Teilnehmer stellen sich (wie auch Jasmin, 
Alexander, Robert und Andreas) vor und schreiben auf Kärtchen, was sie derzeit als 
erfüllend erleben. Die Kärtchen werden in einer Erfüllungsbox gesammelt und 
anschließend vorgelesen. 
 
Bei einem Mensch-ärgere-dich-nicht-Spiel, bei dem eine Spielerin oder ein Spieler 
nicht selbst würfeln darf, aber von seinen Mitspielerinnen und Mitspielern Punkte 
geschenkt bekommen kann, lässt sich erleben, welche Bedeutung das Tagungsthema 
– die Mitbestimmung – für ein erfüllendes Leben ist. 
 
Während der stillen Lektüre des Märchens von den Bremer Stadtmusikanten 
erkunden die Workshop-Teilnehmenden, wie ein Esel einem Hund, einer Katze und 
einem Hahn in aussichtlosen Situationen neue Perspektiven vermittelt und wie es den 
vier Tieren gelingt, eine gelingende Gemeinschaft zu bilden.  
 
Mit Hilfe von 24 großen Memory-Karten führt das Referentinnen-Team schließlich zu 
einer weiteren Quelle von Erfüllung: zu den Charakterstärken, die Menschen als 
innere Freunde durch das Auf und Ab des Lebens begleiten. Die Teilnehmenden 
wählen aus den aufliegenden Karten das Bild einer Stärke aus und erzählen sich in 
spontan gebildeten Duos und Trios von deren Bedeutung und Wirkung in ihrem 
Leben. 
 
Den Abschluss der Veranstaltung bilden eine kurze Gesprächsrunde, in der Eindrücke 
vom Workshop miteinander geteilt werden, und gute Wünsche, die Alexander allen 
Teilnehmenden mit auf den Weg gibt. 


	Die Vorbereitungen
	Die Anfahrt
	Der Workshop

